Mietspiegel Amt Miltzow 2008
 
erstellt und mitgetragen von der Arbeitsgruppe „Mietspiegel 2008“ bestehend aus:
 
· Wohnungsverwaltung GmbH Miltzow, Reinberger Straße 1 a, 18519 Miltzow 

· TLG Immobilien GmbH, Wilhelm-Külz-Platz 2, in 18055 Rostock 

· Verband Norddeutscher Wohnungsunternehmen, Landesgeschäftsstelle Schwerin, Geschwister-Scholl-Straße 3 – 5 in 19053 Schwerin 

· Mieterverein Vorpommern-Greifswald e. V., Am Mühlentor 1, in 17489 Greifswald 

· Agrargesellschaft GmbH & Co. KG Reinberg, Sitz 18519 Oberhinrichshagen 

 
Baualtersklasse bis 1948
 
ohne Sammelheizung                             2,00 € - (2,80 €) – 3,70 €/m²
mit Sammelheizung                                 2,90 € - (3,71 €) – 4,50 € /m²
 
Baualtersklasse von 1948 – 1989
 
ohne Sammelheizung                             2,10 € - (3,01€) – 4,20 €/m²
mit Sammelheizung                                 3,20 € - (4,37€) – 4,86 €/m²
 
Baualtersklasse ab 1990
 
mit Sammelheizung                                 4,24 € - (5,08€) – 6,00 €/m²
 
angegeben sind die Nettokaltmieten pro m²
 
Der Mietspiegel (einfacher) ist ab 01.07.2008 und bis Ende 2011 gültig 
für die Gemeinden des Amtes Miltzow.
 
Ein Mietspiegel ist eine Übersicht über die ortsübliche Vergleichsmiete, soweit die Übersicht von der Gemeinde oder von Interessenvertretern der Vermieter und Mieter gemeinsam erstellt oder anerkannt wurde. Es wurden Mieten aus dem Zeitraum vom 01.01.2004 – 31.12.2007 verwendet, die nur durch neu vereinbarte oder durch geänderte Mietverträge zustande gekommen sind. Es lagen die Daten von ca. 260 Wohnungen mit unbefristeten und gewöhnlichen Mietverhältnissen vor, die dem Mietspiegel zu Grunde gelegt wurden.
 
Für die Anwendung des Mietspiegels gelten die nachstehenden Ausführungen:
 
Die Mietspiegeltabelle ist gegliedert nach Baujahr und Ausstattung der Wohnung. Maßgeblich für die Einordnung der Wohnung in die Baualtersklasse ist das Baujahr bzw. die Bezugsfertigkeit des Gebäudes. Einziges preisbildendes Ausstattungskriterium ist das Vorhandensein von Sammelheizungen (Fernheizung, Zentralheizung usw.), Die Größe der Wohnung richtet sich nach der Wohnflächenverordnung. Es konnten jedoch keine beachtlichen Auswirkungen der Größe der Wohnung auf den Mietzins festgestellt werden.
 
In der Mietspiegeltabelle sind Mietspannen und Mittelwerte (in Klammern) angegeben. Die Mietspannen stellen den höchsten und niedrigsten Wert im jeweiligen Tabellenfeld dar. Der Mittelwert weist die Durchschnittsmiete der berücksichtigten Wohnungen aus.
 
Der Preisunterschied innerhalb einer Spanne ergibt sich aus den üblichen Preisschwankungen und Unterschieden im Ausstattungsgrad und der Lage. Die Tabellenwerte sind Grundlage 
 
-          bei der Berechnung der Nettokaltmieten
-          bei Neuvermietungen und Änderung von Mieten für den Amtsbereich Miltzow

 Miltzow, den 30.06.2008

Kontakt: Mieterverein Vorpommern-Greifswald e.V. (z. Hd. Hr. Dirk Barfknecht),

 Am Mühlentor 1, 17489 Greifswald, Tel.: 03834-897347

